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2. Kreisklasse

TSV 1907 Allendorf/Lda VII : SV Münster 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

9:0 Heimsieg in der 2. Kreisklasse für den TSV 1907 Allendorf
/Lda VII

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den SV Münster hat der TSV 1907 Allendorf/Lda VII am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse gesammelt. Beim SV Münster lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV 1907 Allendorf
/Lda VII mit 4 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Findt / Braun bei ihrem 3:1 gegen Straube /
Özdemir doch überlegen. Michel / Jung bezwangen anschließend Unruh / Schnabel in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Schwalbe / Podgorny
besiegelten wenig später mit einem 3:1 gegen Wießner / Linke einen Punkt für ihr Team. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Fast verloren schien am Nachbartisch das Spiel
von Markus Michel gegen Florian Schnabel, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Markus
Michel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 10:12, 7:11, 11:8, 12:10, 11:5. Mit nur
einem Satzverlust ging Sven Schwalbe gegen Volker Unruh durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Anton Findt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Yasar
Özdemir beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Tom Braun kam mit der Spielweise von Jens Straube am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte Andrej Podgorny beim 3:0 mit
Nicolas Linke. Maximilian Jung wehrte eine 1:0 Satzführung von Karin Wießner ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg des TSV 1907 Allendorf/Lda VII geht es nun im nächsten Spiel am 01.02.2024
gegen den TTC 1971 Gießen-Rödgen III, während der SV Münster am 12.02.2024 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 IV antritt.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda VII

Doppel: Findt / Braun 1:0, Michel / Jung 1:0, Schwalbe / Podgorny 1:0 
Einzel: M. Michel 1:0, S. Schwalbe 1:0, A. Findt 1:0, T. Braun 1:0, A. Podgorny 1:0, M. Jung 1:0 

 SV Münster
Doppel: Unruh / Schnabel 0:1, Straube / Özdemir 0:1, Wießner / Linke 0:1 
Einzel: V. Unruh 0:1, F. Schnabel 0:1, J. Straube 0:1, Y. Özdemir 0:1, K. Wießner 0:1, N. Linke 0:1


